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Wirtschaftsplan der Tanztheater Wuppertal Pina Bausch GmbH für das Geschäftsjahr 
2017/2018 

 
Grund der Vorlage 
 
Feststellung des Wirtschaftsplanes in der Gesellschafterversammlung 
 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Vertreter der Stadt Wuppertal in der Gesellschafterversammlung der Tanztheater 
Wuppertal Pina Bausch GmbH wird beauftragt, in der Gesellschafterversammlung des 
Unternehmens dem vorgelegten Wirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 2017/2018 
zuzustimmen. 

 
Einverständnisse 
 
entfällt 
 
 
 
Unterschrift 
 
 
 
Dr. Slawig 
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Begründung 
 
Der vorgelegte Wirtschaftsplan der Tanztheater Wuppertal Pina Bausch GmbH für das 
Geschäftsjahr 2017/2018 weist ein ausgeglichenes Ergebnis (+ 0 €) aus. 
 
Auf der Erlösseite ist gegenüber dem Vorjahres-Wirtschaftsplan eine Steigerung der Erlöse 
aus dem Freiverkauf um rd. 21 T€ zu verzeichnen, während die Erlöse aus auswärtigen 
Gastspielen um rd. 100 T€ sinken. Mehr als kompensiert wird dies durch Erlöse aus 
Kooperationen in Höhe von rd. 495 T€ (u.a. für die Koproduktionen im Rahmen der 
geplanten Uraufführungen). 
 
Der Materialaufwand sowie die bezogenen Leistungen steigen um insgesamt rd. 277 T€, 
verursacht u.a. durch Aufwendungen für Kostüme (Umbesetzungen, Wiederaufnahmen, 
Uraufführungen) sowie Leistungen Dritter insbesondere für die Uraufführungen. 
 
Der Personalaufwand steigt insgesamt um rd. 286 T€. 
 
Eine 5-Jahres-Planung wurde (erneut) nicht vorgelegt. Da die neue künstlerische Leiterin, 
Adolphe Binder, erst seit 01.05.2017 ihre Aufgabe wahrnimmt, liegt noch kein künstlerisches 
Konzept für die Zukunft vor, auf Basis dessen eine entsprechende mittelfristige Planung  
gefertigt werden könnte. 
 
 
Demografie-Check 
 
Der Inhalt der Drucksache ist nicht relevant für den Demografie-Check.  
 

 
Anlagen 
 
Wirtschaftsplan 2017/2018 
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